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Matthias Möhle spricht über Bildungspolitik 
 

Auf Einladung des Ortvereins Woltorf referierte der Peiner Land-

tagsabgeordnete Matthias Möhle über die aktuelle nieder-

sächsische Bildungspolitik. Für rege Diskussion sorgte besonders 

das Thema Oberschule und Gesamtschulen bei den Teilnehmern. 

Möhle stellte klar, dass die schwarz/gelbe Landesregierung ein 

unfaires Spiel gegenüber Integrierten Gesamtschulen spiele. „Der 

Oberschule eine Zweizügigkeit zu erlauben, aber wiederum dem 

Modell der integrierten Gesamtschule mindestens eine Fünf-

zügigkeit aufzuerlegen, ist unfair. Das Ausspielen der einen gegen 

die andere Schulform ist unredlich.“ 

 

Eltern wünschen für Ihre Kinder einen höheren Bildungsabschluss 

als den, den sie selbst erworben haben. Auch aus diesem Grund 

wählen Eltern die Hauptschule immer weniger an.  

 

Dieses Verhalten kann Möhle auch durchaus nachvollziehen. 

Darum fordert er: „Schüler, Lehrer und Eltern müssen mitent-

scheiden können, welche Schulform am geeignetsten vor Ort ist.“ 

Kein Jugendlicher solle ohne qualifizierten Abschluss die Schule 

verlassen. 

 

FDP blockiert Durchlässigkeit. 

 

Zudem äußert Möhle seinen Unmut über die Bildungspolitik der 

FDP. „Wieder nur Klientelpolitik zu betreiben und das auf den 

„Rücken“ der Schülerinnen und Schüler auszutragen ist 

politisches Versagen auf ganzer Linie.“ Hintergrund seiner Kritik 

ist, dass die FDP immer wieder versucht die Durchlässigkeit von 

Schülerinnen und Schüler auf höhere Bildungsabschlüsse zu ver-

hindert. Möhle fordert, dass die soziale und ethnische Herkunft 

keine Rolle mehr spielen darf. „Wir müssen alle fördern, wir 

dürfen es uns nicht erlauben jemanden fallen zu lassen.“ 

 

Neben der schulischen Bildungspolitik sprach Matthias Möhle 

auch in diesem Kontext die berufliche Aus- und Weiterbildung 

an.  

 

  


